
 

 

 

 

 

 

Haustier-Vorsorge mit Privatperson 

 

1. Vorsorgeauftrag 

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr 

Bitte beachten Sie, dass eine Vorsorgeerklärung von Ihnen persönlich von Anfang bis 

Ende von Hand geschrieben und zum Schluss datiert und unterzeichnet werden 
muss, um rechtsgültig zu sein. Die vorliegende Vorsorgeerklärung ist nicht 
rechtsgültig, wenn sie nur datiert und unterzeichnet wird und gilt nur für die hier 

aufgeführten Tiere. Sollten Sie danach neue Tiere aufnehmen, muss für diese 

ebenfalls eine Vorsorgeerklärung festgehalten werden. 

 

Vorsorgeerklärung für mein/e Haustier/e 

 

Für den Fall der vorübergehenden oder dauerhaften Unfähigkeit meinen Willen zu 

bilden und mitzuteilen, erkläre ich (Vorname/n und Name), geb. (Geburtsdatum), von 

(Heimatort), (Zivilstand), (Strasse und Nr., PLZ / Ort) (nachfolgend die 

«auftraggebende Person» genannt) 

 

folgenden Vorsorgeauftrag: 

1. Im Fall meiner Urteilsunfähigkeit beauftrage ich folgende Person mit der 

Unterbringung und Fürsorge meines Haustieres/meiner Haustiere (Tierart/en 

und Name/n): (Vorname/n und Name), geb. (Geburtsdatum), (Strasse und Nr., 

PLZ / Ort) (nachfolgend die «beauftragte Person» genannt). Insbesondere 

beinhaltet der Auftrag Folgendes: 

a. Individuelle Wünsche festhalten wie z.B. welche notwendigen 

Massnahmen sollen bei schweren Gesundheitsproblemen ergriffen 

werden oder nicht, Einzelhaltung oder Vergesellschaftung mit anderen 

Tieren, Vorgehen nach Tod (Kremierung, …) usw. 

b. …. 

 

2. Die Vorsorgeerklärung und die damit zusammenhängende Vertretung im 

Rechtsverkehr gelten in jeder Beziehung umfassend. Ich befreie gegenüber der 

beauftragten Person sämtliche einer Schweigepflicht unterstehenden Personen 

von der Schweigepflicht.  

 



 

 

 

 

 

 

3. Aktuelle Informationen über die Futtervorlieben, Eigenheiten, 

Gesundheitszustand sowie Name und Adresse der Tierärztin oder des Tierarztes 

sowie eine Liste seiner/ihrer Besitztümer, die der beauftragten Person 

mitgegeben werden sollen, liegen dieser Vorsorgeerklärung bei. 

 

4. Die vorliegende Vorsorgeerklärung soll nach meinem Versterben als Vollmacht 

über den Tod hinaus weiter bestehen. 

 

5. Die Vorsorgeerklärung ist ausdrücklich nicht auf den ersten Verlust meiner 

Urteilsfähigkeit beschränkt, sondern gilt auch für ein späteres, erneutes 

Eintreten meiner Urteilsunfähigkeit. 

 

Diese Vorsorgeerklärung resultiert aus reiflicher Überlegung und aus meinem freien 

Willen und ich widerrufe sämtliche früheren Vorsorgeerklärungen für mein/e 

Haustier/e. 

 

Ort, Datum:       Die auftraggebende Person 

Unterschrift: 

 

___________________     _________________ 

     Name / Vorname _________________ 

Strasse und Nr. _________________ 

     PLZ / Ort  _________________ 

 

Die beauftragte Person wurde über diese Vorsorgeerklärung orientiert und erklärt sich 

bereit, das/die Haustier/e zu übernehmen. 

Ort, Datum:       Die beauftragte Person 

Unterschrift: 

 

___________________     _________________ 

     Name / Vorname _________________ 

Strasse und Nr. _________________ 

     PLZ / Ort  _________________ 



 

 

 

 

 

 

2. Testamentspassus «Vorsorge für Haustiere» 

 

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr 

Falls Sie Ihr Testament erstellen und eine Person mit der Fürsorge für Ihr/e 
Haustier/e betrauen möchten, können Sie dies durch den folgenden Passus im 

Testament festlegen. 

Bitte beachten Sie, dass ein Testament von Ihnen persönlich von Anfang bis Ende 

von Hand geschrieben werden muss, um rechtsgültig zu sein. Darüber hinaus sollten 
das Datum und der Ort der Erstellung festgehalten und das Testament persönlich 

unterzeichnet werden. Der vorliegende Testamentspassus ist nicht rechtsgültig, 

wenn er nur datiert und unterzeichnet wird. 

 

 

Mein/e Haustier/e 

Mein/e Haustier/e, (Tierart/en und Name/n), ist/sind im Falle meines Todes 

(Vorname/n und Name), geb. (Geburtsdatum), (Strasse und Nr., PLZ / Ort) als 

Vermächtnis zu Eigentum zu übergeben. Die genannte Person soll mein/e Haustier/e 

tiergerecht versorgen, fürsorglich betreuen und bei Bedarf medizinisch versorgen. 

 

  



 

 

 

 

 

 

3. Nachtrag Testament «Vorsorge für Haustiere» 

 

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr 

Falls Sie Ihr Testament bereits erstellt haben und nun eine Person mit der Fürsorge 
für Ihr/e Haustier/e betrauen möchten, können Sie dies durch den folgenden 

Nachtrag zu Ihrem Testament festlegen. 

Bitte beachten Sie, dass auch dieser Nachtrag zu Ihrem Testament von Ihnen 

persönlich von Anfang bis Ende von Hand geschrieben und zum Schluss mit 
Ortsangabe datiert und unterzeichnet werden muss, um rechtsgültig zu sein. Der 

vorliegende Nachtrag ist nicht rechtsgültig, wenn er nur datiert und unterzeichnet 

wird. 

 

 

Nachtrag zu meinem Testament vom (Datum) 

Ich, (Vorname/n und Name), halte in Ergänzung zu meinem Testament vom (Datum) 

Folgendes fest: 

Mein/e Haustier/e, (Tierart/en und Name/n), ist/sind im Falle meines Todes 

(Vorname/n) und Name), geb. (Geburtsdatum), (Strasse und Nr., PLZ / Ort) als 

Vermächtnis zu Eigentum zu übergeben. Die genannte Person soll mein/e Haustier/e 

tiergerecht versorgen, fürsorglich betreuen und bei Bedarf medizinisch versorgen. 

 

Ort, Datum: Unterschrift: 

 

___________________ ___________________ 

 


